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Nachhaltigkeit 
konkret

Liebe Kolleginnen und 
liebe Kollegen,

Spende, Patenschaft oder Betriebsausfl ug 
– die Projekte des Bund Naturschutz in 
Bayern e. V. (BN) und des Bundes für Na-
tur- und Umweltschutz e. V. (BUND) bie-
ten für interessierte Zahnarztpraxen viele 
Möglichkeiten, sich für den Umweltschutz 
einzusetzen. Die Unterstützung lässt sich 
sowohl nach innen ins Team tragen wie 
auch nach außen für Patientinnen und 
Patienten kommunizieren. 

Die Themenvielfalt erstreckt sich vom 
Schutz für Flüsse und Gewässer bis zur 
Wiederansiedelung der Wildkatze. Her-
ausragend sind die Aktivitäten zur Moor-
vernässung (Life for Mires) und für das 
Grüne Band (European Green Belt). Bei-
de Kampagnen haben eine Vielzahl von 
einzelnen ortsgebundenen Aktionen im 
Programm, die dazu einladen, sie mit den 
Praxismitarbeiterinnen und -mitarbeitern 
zu begleiten, oder die Pläne durch Spen-
den zu fördern. 

CO2-Bilanz positiv 
beeinflussen

Die Moorvernässung ist nicht nur ein 
wichtiger Beitrag zum Erhalt der Arten-
vielfalt, sondern gilt ebenso als erheb-
liche Maßnahme zur CO2-Speicherung 
und zur Verbesserung des Mikroklimas. 
Obwohl nur drei Prozent der weltweiten 
Landfl äche Moore sind, speichern sie etwa 

doppelt so viel CO2 wie alle Wälder der 
Erde zusammen. Vorzeigeunternehmun-
gen des Bund Naturschutz in Bayern sind 
die Renaturierung des Mauthler Filz oder 
die Vernässung von Moorfl ächen in der 
Gemeinde Philippsreut (beides Landkreis 
Freyung-Grafenau). Eine Teilnahme ist je-
weils auch als Gruppe möglich.

Der Ausbau des Grünes Bandes ist eben-
falls eine Herzensangelegenheit der Or-
ganisation. Diese grüne Zone zieht sich 
entlang der ehemaligen innerdeutschen 
Ost-West-Grenze. Viele Ortsgruppen, ins-
besondere in Oberfranken, der Oberpfalz 
und in Niederbayern, bieten konkrete 
Beteiligungsmöglichkeiten an. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Praxis 
können sich beispielsweise zu einer be-
stimmten Aktion informieren und einen 
Tag direkt mitmachen.

Bayernweite Projekte für 
Engagement im Team 

Weitere Hands-on-Projekte werden im 
Rahmen von „action days“ angeboten – 
hier eine Auswahl:

• Der Schutz der Sandachse Franken 
von Bamberg bis Weißenburg. Die 
Reste der Sandgebiete – eine typisch 
fränkische Landschaft, die durch 
großfl ächigen Sandabbau zu einem 

großen Teil verschwunden ist – 
sollen erhalten bleiben. Dazu ist die 
Tatkraft vieler Einzelner notwendig.

• Oberbayerische Moorlandschaf-
ten wie das Murnauer Moos, das 
Staffelseemoos, das Erdinger Moos 
und viele andere werden durch die 
Ortsverbände des BN betreut. Es 
gibt eine Vielzahl von Aktivitäten, 
die sich beispielsweise in einen Be-
triebsausfl ug integrieren lassen.

• Entbuschungsmaßnahmen im Be-
reich der Gemeinde Haidmühle 
(Landkreis Freyung-Grafenau).

Mit dem Einsatz die 
Ortsverbundenheit zeigen

Für die Verwirklichung einiger Vorhaben 
ist ein Flächenankauf notwendig. Dieser 
kann gezielt gefördert und mit einer Ur-
kunde dokumentiert werden, die Ihr En-
gagement für den Umweltschutz und Ihre 
Ortsverbundenheit zeigt. Eine symbolische 
Schecküberreichung, ab einer bestimmten 
Spendensumme möglich, lässt sich zudem 
öffentlichkeitswirksam einsetzen. 

• Im Landkreis Hof (Gemeinde Rehau) 
wird zurzeit ein entwässertes Moor 
renaturiert. Es ist geplant, hierzu 
17 Hektar Fläche anzukaufen. Eine 
Gesamtfl äche von 50 Hektar wird 
dann auf bayerischer Seite erneut 

Regionale Projekte im Fokus


